
OBERWIESENTHAL — Fast so alt wie
die Normalschanze auf dem Fichtel-
berg ist auch ihr Absprungmesssys-
tem. Was einst als modernstes in
Deutschland galt, ist mit dem Bak-
ken in die Jahre gekommen. Und so
ist es mittlerweile „das älteste Ab-
sprungmesssystem“ auf deutschen
Schanzen, sagt Peter Riedel aus Ra-
schau. Er hat in seinem Unterneh-
men, das unter anderem Partner des
Österreichischen Skiverbands ist, ei-
ne neue Anlaufspur mit neuer Mess-
technik entwickelt. Damit hat der
gebürtige Oberwiesenthaler in sei-
ner einstigen Heimatstadt über-
zeugt und erhielt den Zuschlag für
den Einbau auf die Fichtelberg-
schanze.

„Das ist ein Allein-
stellungsmerkmal
für die Schanze in
Oberwiesenthal.“
Peter Riedel Diplomingenieur

Einst selbst aktiver Leistungssport-
ler, hat das Projekt für ihn besondere
Wirkung: „Dieser Zuschlag bedeutet
für mich persönlich so viel. Ein
Traum wird wahr. Ich darf mich um
meine Herzensangelegenheit küm-
mern“, sagt er selbst dazu. Als insge-
samt 13. Sprungschanze weltweit
erhält die Anlage in Oberwiesenthal
damit das Anlaufspursystem „Ski-
Line“: eine Doppelspur, die bei-
spielsweise Athleten wie Spezial-
springer Richard Freitag und Nord-
isch Kombinierer Eric Frenzel im
Winter wie im Sommer konstante
Bedingungen bietet.

Im Winter steht eine jeweils
7,5 Zentimeter breite Eisspur zur
Verfügung, im Sommer eine gleich
große Spur mit Porzellannoppen.
Wobei die Trennung zwischen kal-
ter und warmer Jahreszeit so deut-
lich gar nicht mehr ausfällt, denn

die Eisspur hat es 2009 in Österreich
geschafft, bis zu einer Temperatur
von 26 Grad Celsius durchzuhalten.
„Damit halten wir den Weltrekord“,
sagt Peter Riedel, der mit seiner Pro-
duktion aus Platzgründen vor zwei
Jahren von Tellerhäuser nach Ra-

schau umgezogen ist. Momentan
zählt das Unternehmen acht Mit-
arbeiter.

Die Doppelspur wird unterdes-
sen schon länger produziert. 2007
im norwegischen Trondheim kam
sie erstmals zum Einsatz, verrät die

firmeneigene Statistik. Und mit ihr
auch das neue Messsystem, das dank
zweier integrierter Sensoren genau
ermittelt, wie der Springer den Ab-
sprung getroffen hat. Dabei sind die
Kräfte für das rechte und das linke
Bein einzeln messbar.

Eine weitere Besonderheit: das
Messsystem ist offen. Das heißt, die
so gewonnenen Daten stehen den
Trainern und Sportlern zur Verfü-
gung. Das sei durchaus nicht bei al-
len vergleichbaren Systemen der
Fall, bestätigt auch Egon Theiner,
langjähriger Pressesprecher für die
Nordische Kombination beim Inter-
nationalen Skiverband und mittler-
weile Inhaber eines kleinen Sport-
verlages in Wien. Vor vier Jahren ha-
ben sich die beiden kennengelernt
und „auf Anhieb verstanden“, wie
der Österreicher sagt. Seither habe
sich nicht nur eine intensive Zusam-
menarbeit, sondern auch eine
Freundschaft entwickelt.

Mit der neuen Spur und der neu-
en Messtechnik erhalte die Fichtel-
bergschanze ein Alleinstellungs-
merkmal, darin sind sich beide ei-
nig. Dazu komme, dass die Anlage
die höchstgelegene Schanze im
schneesicheren Bereich sei. Klingen-
thal beispielsweise liege deutlich
tiefer und biete so weniger Schnee-
sicherheit. Damit könne der Bakken
auf dem Fichtelberg künftig als ei-
ner der ersten sprungbereit sein, er-
klärt Peter Riedel den Anspruch.
„Die Sportler könnten so zeitig wie
möglich auf Eis anfahren und auf
Matten landen.“ Ein Vorteil, der die
Anlage durchaus auch für Spezial-
springer und Nordische Kombinie-
rer aus anderen Nationen wieder in-
teressant machen könne.

Wenn auch vorläufig nur als
Trainingsschanze. Denn für große
Wintersportveranstaltungen fehl-
ten momentan noch einige Voraus-
setzungen, zum Beispiel für eine
entsprechende Fernsehübertra-
gungsstrecke. Das derzeit größte
Problem sieht der einstige alpine
Sportler – sein Vater Eberhard Rie-
del hat vor 52 Jahren für die DDR als
bisher letzter Deutscher den Riesen-
slalom in Adelboden in der Schweiz
gewonnen – in der Zufahrt zu dem
Schanzenkomplex. Doch auch da-
für hat er eine Lösung parat: eine
Tunnelröhre. „Damit würde die
Struktur des Hanges erhalten blei-
ben“, erklärt Riedel junior.

Die neue Spur bringt noch einige
weitere Veränderungen mit sich –
zum Beispiel für die Anlaufge-
schwindigkeit. Die liegt nach Anga-
ben von Peter Riedel in Trondheim
beispielsweise zwischen 1,5 und
3,5 Kilometer pro Stunde höher als
bisher. Die Anlauflänge insgesamt
werde etwas auf dann 96 Meter re-
duziert, und die Gradiente – die Stei-
gung – ändere sich ebenfalls.

Bis spätestens 24. August dieses
Jahres soll alles installiert sein. Dann
kann der Sommer-Grand-Prix der
Kombinierer ausgetragen werden.

Mit der neuen Anlaufspur
erhält die Anlage auf dem
Fichtelberg auch eines der
international modernsten
Systeme – entwickelt im
Erzgebirge. Es kann sogar
einen Weltrekord für sich
in Anspruch nehmen.

Schanze erhält komplett neue Messtechnik

Durch solche Rohrleitungen fließt
später auf der Schanze das Kühlmit-
tel für die Eisspur.

In der neuen Produktionshalle in Raschau entstehen die einzelnen Module für die neue Anlaufspur der Fichtelberg-
schanze: Olaf Milenz, Peter Riedel, Andreas Günnel (von links). FOTOS: LARS ROSENKRANZ (4)

Die Rohrleitungen wiederum ver-
schwinden in diesen Kunststofflei-
tungen.

VON ANTJE FLATH

Unzählige solcher Porzellannoppen
machen dagegen die Spur aus, die im
Sommer zur Verfügung steht.

WINTERSPORT

Erzgebirger
besonders geehrt
DIPPOLDISWALDE — Drei Skisportver-
eine aus dem Erzgebirge sind bei der
Ehrung des Skiverbandes Sachsen
am Samstag in Dippoldiswalde zum
Talentestützpunkt des Jahres 2013
gekürt worden. Der SSV Geyer er-
hielt das Prädikat für die Nordische
Kombination. „Die letzte Auszeich-
nung dieser Art für uns liegt schon
einige Jahre zurück. Dies zeigt, dass
die Arbeit der vergangenen Jahre
Früchte trägt“, sagte SSV-Vereins-
vorsitzender Jens Anders erfreut.
Der PSV Schwarzenberg erhielt die
Ehrung bei den Biathleten und der
ASC Oberwiesenthal die bei den
Alpinen. (mas)

RADSPORT

Sehmataler suchen
Fichtelbergkönig
NEUDORF — Erstmals in diesem Jahr
wollen die Freizeitradsportler am
1. Mai aufs Fichtelbergplateau
strampeln. Start soll 10 Uhr an der
Skihütte in Neudorf sein. „Wir se-
hen die Tour als Einrollen. Und wir
würden uns freuen, wenn viele teil-
nehmen“, sagt Detlef Rudolph, der
Vorsitzende des RSV Sehmatal. Er
berichtet, dass wieder ein „Bergkö-
nig“ gesucht wird. Den Titel erhält,
wer in einer Saison die höchste An-
zahl an Gipfelauffahrten oder -wan-
derungen nachweisen kann. Beauf-
tragter ist Thomas Heß. Er gibt tele-
fonische Auskünfte unter Rufnum-
mer 037342 279998. Informationen
sind zudem im Internet erhältlich.
(mas) » www.rsv-sehmatal.de

TISCHTENNIS

Thumer laden zu
38. Stadttitelkampf
THUM — Nach Abschluss der Punkt-
kämpfe wird in Thum weiter ge-
schmettert. Die dortigen Tischten-
nissportler laden für den 4./5. Mai
zur 38. Auflage ihrer Stadtmeister-
schaft ein. Jeweils 9 Uhr beginnt der
Kampf im Einzel und Doppel in der
Sporthalle an der Wiesenstraße. Am
Samstag werden die Starter bis zur
Spielstärke 2. Bezirksliga erwartet,
der Sonntag bleibt Sportlern bis zur
Süddeutschen Oberliga vorbehal-
ten. „Titelverteidiger Friedrich Sa-
cher aus Zwickau sowie Rekordge-
winner Josef Cermak aus Chomotuv
haben schon gemeldet“, berichtet
Stefan Meiner. Er nimmt bis Freitag-
abend unter Ruf 0172 6051608 Mel-
dungen an. Weitere Infos gibt es im
Internet. (tle) » www.ttv-thum.de

NACHRICHTEN

Erzgebirgsliga
Affalter - Schneeberg 1:2
Jahnsdorf - Gelenau 4:2
Dittmannsdorf/W. - Zschopau 3:0
Zöblitz-Pob. - Burkhardtsdorf 4:1
Drebach/Falkenb. - Zwönitz 2:1
Annaberg - Schwarzenberg 6:0
Gornau - Deutschneudorf 4:2
Königswalde - Zschopau/Krumh. 4:3

1. Schneeberg 22 53:17 52
2. Zöblitz-Pob. 20 50:26 43
3. Gelenau 21 50:29 39
4. Zschopau 20 36:27 37
5. Deutschneudorf 22 43:36 35
6. Dittmannsdorf/W. 21 44:36 32
7. Annaberg 21 53:41 29
8. Drebach/Falkenb. 20 36:35 27
9. Affalter 22 33:32 27

10. Burkhardtsdorf 21 34:41 27
11. Gornau 21 37:47 27
12. Zwönitz 21 41:44 25
13. Zschopau/Krumh. 20 36:55 19
14. Schwarzenberg 21 14:41 17
15. Königswalde 19 28:56 16
16. Jahnsdorf 20 25:50 14

Kreisliga West
Gornsdorf - Schneeberg II 2:3
Eibenstock - Sosa 1:3
Oelsnitz/E. - Auerbach-Horm. 2:2
Thalheim II - Lößnitz II 1:4
Zschorlau - Lugau 5:4
Stollberg II - Neuwürschnitz 1:0
Auerhammer - Schlema 1:2

1. Schneeberg II 19 60:31 43
2. Auerbach-Horm. 17 42:19 38
3. Eibenstock 19 41:31 34
4. Oelsnitz/E. 17 29:18 32
5. Sosa 17 33:26 29

 6. Zschorlau 16 41:36 26
7. Stollberg II 19 28:37 24

 8. Lößnitz II 17 35:40 23

9. Auerhammer 18 32:39 22
10. Schlema 18 26:43 19
11. Lugau 18 36:45 18
12. Neuwürschnitz 18 27:36 18
13. Gornsdorf 19 35:46 15
14. Thalheim II 16 18:36 10

Kreisliga Mitte
Lauter - Preßnitztal 2:0
Bermsgrün - Neudorf 3:0
Raschau-Mark. - Schlettau 2:2
Elterlein - Sehmatal 1:6
Geyer - Buchholz 1:8
Annaberg II - Ehrenfriedersdorf 2:4
Grünhain-Beierfeld- Bernsbach 0:3
Elterlein - Neundorf 0:3

1. Ehrenfriedersdorf 17 56:23 44
2. Neudorf 18 58:22 38
3. Bermsgrün 18 46:23 38
4. Raschau-Mark. 16 38:19 34
5. Bernsbach 19 41:38 28
6. Buchholz 19 40:33 26
7. Sehmatal 17 48:40 25
8. Lauter 16 31:34 25
9. Grünhain-Beierfeld 17 43:39 22

10. Annaberg II 17 35:43 18
11. Schlettau 18 41:50 18
12. Preßnitztal 18 20:45 17
13. Elterlein 18 28:68 11
14. Geyer 16 12:60  3

Kreisliga Ost
Lengefeld - Großrückerswalde 0:3
Amtsberg - Scharfenstein/Gr. 2:2
Witzschdorf - Pfaffroda 0:3
Neundorf/Wies. - Olbernhau 1:2
Drebach/Falk. II - Zschopautal 0:1
Gebirge-Gelobtl. - Grünhainichen 0:0
Heidersdorf - Börnichen 1:2
Grünhainichen - Börnichen 0:0

1. Großrückerswalde 18 81:13 48
 2. Zschopautal 19 58:9  46

3. Olbernhau 17 39:16 40

 4. Gebirge-Gelobtl. 20 37:34 28
5. Neundorf/Wies. 20 41:33 27
6. Börnichen 17 31:28 25
7. Witzschdorf 19 29:42 23
8. Drebach/Falk. II 18 26:39 23
9. Amtsberg 20 28:44 22

10. Pfaffroda 19 23:31 21
11. Heidersdorf 18 23:31 17
12. Lengefeld 18 21:42 15
13. Scharfenstein/Gr. 19 29:68 15
14. Grünhainichen 18 17:53 12

1. Kreisklasse West
Affalter II - Aue Zeller Berg 1:1
Schwarzbach - Schönheide 4:2
Burkhardtsgrün - Erla-Cr./Pöhla 1:9
Bockau - Rasch.-Mark. II 1:3
Waschleithe - Zwönitz II 1:1
Lindenau - Schwarzenberg II 0:1
Grünhain-Beierf. II - Stützengrün-Hu. 5:4
Stützengrün - Burkhardtsgrün ausg.

1. Schwarzenberg II 18 73:34 42
2. Lindenau 15 55:20 33
3. Aue Zeller Berg 18 49:30 33
4. Erla-Cr./Pöhla 16 51:31 28
5. Affalter II 18 32:37 28
6. Waschleithe 15 36:33 22
7. Rasch.-Mark. II 17 38:51 22
8. Bockau 16 31:29 21
9. Schönheide 17 38:37 19

10. Zwönitz II 17 34:45 19
11. Schwarzbach 16 30:51 17
12. Stützengrün-Hu. 16 27:41 16
13. Grünhain-Beierf. II 17 27:55 14
14. Burkhardtsgrün 14 26:53  9

1. Kreisklasse Nord
Leukersdorf - Niederwürschnitz 1:1

 Jahnsdorf II - Gelenau II 1:0
Oelsnitz II - Niederdorf 0:2

 Bärenstein - Burkhardtsdorf II 4:3
Mitteldorf - Tannenberg   Ta. n. a.

 Hohndorf - Crottendorf II 2:2
Jahnsbach - Brünlos 0:2

1. Mitteldorf 18 63:21 45
2. Niederdorf 19 50:24 44
3. Gelenau II 19 52:29 36
4. Niederwürschnitz 18 57:21 35
5. Oelsnitz II 19 29:27 34
6. Jahnsdorf II 18 29:30 30
7. Brünlos 19 49:44 28
8. Crottendorf II 18 34:36 26
9. Burkhardtsdorf II 18 29:41 22

10. Tannenberg 18 29:44 20
11. Hohndorf 19 24:49 14
12. Leukersdorf 18 24:44 12
13. Jahnsbach 18 20:53 11
14. Bärenstein 19 25:51  9

1. Kreisklasse Ost
Satzung - Mildenau 3:3
Borstendorf - Mauersberg 2:4
Marienberg II - Zschopau II 3:0
Zöblitz-Pobers. II - Herold 1:2
Drebach/Falk. III - Pockau 0:3
Arnsfeld - Ehrenfriedersd. II 2:2
Thum - Wolkenstein 1:1
Arnsfeld - Thum 2:1
Drebach - Borstendorf 2:4
E’dorf - Mauersberg 0:1

1. Marienberg II 18 60:17 43
2. Satzung 17 48:23 39
3. Pockau 20 48:27 37
4. Herold 17 39:24 37
5. Wolkenstein 19 44:26 29
6. Mildenau 17 39:40 29
7. Zöblitz-Pobers. II 18 45:39 24
8. Mauersberg 17 30:35 23
9. Arnsfeld 18 44:53 22

10. Thum 17 32:34 20
11. Ehrenfriedersd. II 17 33:26 19

 12. Borstendorf 16 32:42 17
13. Zschopau II 18 21:58 10

 14. Drebach/Falk. III 17 10:81  1

2. Kreisklasse West
Eibenstock II - Sosa II 1:2
Breitenbrunn - Neustädtel II/Au. II 6:0
Alberoda - Johanngeorgenst. 2:4
Zschorlau II - Neustädtel 1:8
Lindenau II - Albernau 1:2
Breitenbrunn - Albernau 3:0

1. Neustädtel 15 68:15 39
2. Johanngeorgenst. 14 48:18 36
3. Erlabrunn 15 57:25 31
4. Lindenau II 15 36:37 22
5. Breitenbrunn 13 23:15 20
6. Albernau 14 41:35 20
7. Eibenstock II 14 21:29 14
8. Sosa II 13 26:48 13
9. Alberoda 14 31:43 12

10. Zschorlau II 12 17:33 12
11. Neustädtel II/Au. II 16 26:56 12
12. Stützengrün-Hu. II 13 15:55  5

2. Kreisklasse Ost
Lengefeld II - Großrückersw. II 1:3
Borstendorf II - Scharfenstein-G. II 1:1
Lauterbach - Pfaffroda II/Blum. 7:0
Hilmersdorf - Olbernhau II/D. II 1:2
Kühnhaide - Lippersdorf/Po. II 5:0
Gebirge-Gel. II - Grünhain. II/Go. II 3:2
Hilmersdorf - Lauterbach 1:3
Lengefeld II - Kühnhaide 0:4
Börnichen - Lippersdorf 0:3
Borstendorf II - Großrück. II 0:6
Scharfenstein/G. II - Olbernhau II/D. II 3:5

1. Kühnhaide 18 72:13 49
2. Lauterbach 17 69:13 46
3. Großrückersw. II 17 55:17 41
4. Olbernhau II/D. II 17 67:25 39
5. Hilmersdorf 17 32:24 27
6. Lippersdorf/Po. II 19 41:40 23
7. Grünhain. II/Go. II 16 34:32 19

 8. Scharfenstein-G. II 17 25:58 18
9. Börnichen II 14 17:34 15

 10. Gebirge-Gel. II 19 31:66 15
11. Lengefeld II 17 29:57 12

 12. Pfaffroda II/Blum. 18 22:59 10
13. Borstendorf II 18 15:71  7

2. Kreisklasse Nord
Gornsdorf II - Nie-wür. II/Ni. II ausg.
Thalheim III - Beutha 1:2
Auerbach-H. II - Lugau II 1:2
Venusberg - Neuwürschnitz II 1:0
Thum II - Kemtau 2:9

1. Beutha 15 58:29 36
2. Auerbach-H. II 14 37:24 29
3. Kemtau 14 47:25 28
4. Lugau II 12 30:23 22
5. Ursprung 12 31:21 21
6. Neuwürschnitz II 16 27:47 17
7. Gornsdorf II 14 34:33 14
8. Nie-wür. II/Nie-d. II 13 30:40 14
9. Venusberg 14 17:29 14

10. Thum II 14 23:42 11
11. Thalheim III 14 21:42 11

2. Kreisklasse Süd
Grünstädtel - Preßn. II/Mil. II 11:0
Neuwelt - Neudorf II 3:1
Jöhstadt - Schlettau II 4:0
Neund.-W. II/Ztl. II - Hermannsdorf 0:2
Langenberg - Bermsgrün II 2:0
Königswalde II/G. - Scheibenberg 4:2
Langenberg - Königswalde/G. II 3.1
Hermannsdorf - Grünstädtel 0:1

1. Grünstädtel 16 61:10 40
2. Neuwelt 15 56:13 34
3. Hermannsdorf 17 52:22 32
4. Langenberg 15 47:28 31
5. Neudorf II 17 40:21 31
6. Neund.-W. II/Ztl. II 18 37:26 27
7. Bermsgrün II 15 23:27 21
8. Jöhstadt 14 47:37 20
9. Buchholz II/Seh. II 16 29:38 18

 10. Königswalde II/G. 17 35:51 17
11. Scheibenberg 16 21:50 14

 12. Schlettau II 16 12:62  6
13. Preßn. II/Mil. II 16 13:88  6
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